
HernaA der Verdienst LZZWSLA
Geist; «MWNddu / was sagst du?

AWr Wilt du noch in den Sinden
verharcn?

Bnessf.G Btein Hertze hat Bettübnuß erfahren/
Meine Kräfften haben mich verlassen/
Vnd das Liecht meiner Augen ist nicht ^

mit mir.
Geist: So schlaffe nicht mehr allhier.

Stehe auffvon dem Todt/
So erleuchtet dich GOtt.

B »esfeet.Sindecknyend. Ich Hab gestndiget/§
HErr / mercke auff mein Hilff / Ml.
Vnd eyle mir zu helffenl weinet . ^

verd : Ein Herze/
Daß vor Schmerze/
Vnd Rew seiner Sind übergehet/
Wird von GOtt niemahl verschmähet.

Geist: Siehe/der HErr
Hat dein Gebett erhöret/ §7-,
Seinen Verdienste zu dem Heyl deiner Seelen

gekehret.
L Z verd.



Verb. § H R I S T US hat auffsich ge- .
mimen

Alle Kranckheit aller Seelen:
Also sein sie denen Quelen
Ihrer Sttaffdurchjhnentkumen.
KHRISTVS hat für alle Sindm
Sich zumOpffer dargegeben: ^ 5.^
Vnd vermöchte dero Leben
Nur durch seinen Todt zufinden.

Buesf . G . Gedencke meiner/ O HErr/
Vnd lasse den Werth
Der Verdiensten nicht lähr
An mir abgehen.

verd . Kume/ es solle dir heut noch Gnadege-
schehen.

Eehettweck.

VeMster MnLrit.
Vnbueßftrtlger Wnder / Willigkeit.

Freud meines Herzen/
Ich halt es mit dir.
Der Geist deß Gewissen

Ist allzubeflissen
DerSindebeschmerzm

Zu
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